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Ausgabe : 1
Wöchentl . zwölf mal .
AbomiementSpreir :

Bierteljährkich :
in Karlsruhe durch
eineAgenturbezogen :
2 Mark 50 Pf . , in
bas H« u« gebracht :
2 Mark 8V Pf . , durch
die Post ohne Zustell ,
gebühr LMarkSOPf .

Vorausbezahlung . mit Parlamentsausgabe und Verlosungsbeilagk.

A « zel- e- evShrr
Die Ifpaltige Kol ««
nelzeile oder dere»
Raum für Lokal «
Inserate IS Pf ., für
auswärtige , J »
ferate 20 Pf . t»
Reklametetl 60 M .
Bei größeren Auf«
trägen entsprechende »

Rabatt .

ParlKluettts -Ausgabe . Karlsruhe , den Ls . November 1899 .

ParNmieitiarische Berbandlnugen .
Slachdvuck ebne Vereiubaruug nifyt gestattet .

Deutscher Reichstag .
lOO. Sisning von » 14 . November .

2 Ubr . Am BundcSrathstisch : Graf Posadowsky n . A.
Aus Anlaß ter 100 . Sitzung ist der Präsidenleiilisch »litztvci

prächtige » Blumensträußen , einem mächtige » CkrysanlenmM ' Slrauß
i» HetzerVase » nd einem kleinere » Strauß anS Thee - und Marschall .
Niel -Nosen , geschmückt.

Präsident Graf Ballestrem r Die Sitzung ist eröffnet . Ich
erlantze mir , nach der längeren Unterbrechung » » fern Sitzungen
die Herren Kollege » auf das Herzlichste zn begrüßen . Der schöne
Blumenschmuck ans diesem Platze zeigt Ihnen an , daß wir heute
rine bedeutungsvolle Sitzung haben , bede »1»ngkvrll vielleicht
weniger »ach ihrer Tagesordnung (Heiterkeit ) , als nach ihrer Zatzt .
Es ist die hundertste Sitzung der Session , und die Herren Schrift ,
fkihrer haben daraus Anlaß genommen , den Präsidententisch so schön
zu schmücke» .

Zn Ehren des in der Zwischenzeit verstorbenen Ab .
eordneten Ga nd er (ul .) erheben sich die Mitglieder von de »
lätzen .

Ans der Tagesordnung flehen an erster Stelle Petitionen .
Eine Petition nm Abänderung der Gewerbeordnung hinsichtlich

der BepiiiimSnge » über de» Vertrieb von Gartenbanerzeugnissrn
im Uniherziehen wird dem Reichskanzler als Material überwiesen ,
ebenso Petitionen der Orikkrankcnkassen zu Leipzig und Dresden
»»» Abänderung des KrankenveistchernngSgesctzeS .

Eine Petition betreffend die Resorm deS JrrenwesenS und
deS EntmündignngßversahrenS wild durch Uebergang zur TageS .
ordnuiig erledigt .

ES folgt der Bericht der PetitiouSkommisston über mehrere
Peiitiouen ans Erlaß eines Reiche - WohnnngS > Gesetzes .
Darunter befindet fich eine Petition deS Pfarrers von Bodel -
schwingh in Bielefeld und deS Pfarrers Weber i» München »
Gladbach , elfterer hat im Namen deS deutschen ArbeiterheimS ,
letzterer alS Versitzender deß EesammtvorflandeS der evengelifche»
Arbeitervereine Deutschlands die Petition eingereicht . Es ist in den
Peiitione » vorgeschlage » der Erlaß eines NeichSwohnungkgeseheß
mit die Grün düng einer ReichS -Centralstelle für WohnnngSsürsorge
sowie von besondere » La » deSkou»nissto»en und ReichSkredit -
WohnungSkoniniisfionen .

Die Koniuiission beantragt , über die Petitionen zur TageS -
erdn » iig Überzugehe ».

Beuchlerstatter Stockmann (Rp .) erklärt , er sei ersucht worden ,
die Petition hier nicht ganz mit Stillschweigen übergehen zu lasten .
Redner stellt fest , daß die Kcmmissio » das Vorhandensein einer
WohnungSnolh »nd die soziale Bedentnng der Sache dnrrtzauS an¬
erkannt habe und daß die bisherige » Versuche zur Abhilfe nicht ge .
nngteu . Die von den Petenten vorgeschlagene Weg lei aber nicht
gangbar , nmsoweniger alS gegenwärtig bereits in Preußen
und in anderen deutsche» Ländern Erwägungen darüber schwebten ,
ob nicht im Wege einzelflaatlichen Vorgehens den vorhandenen
Mißständen rntgegerigetreten werden könne . In Preuße » beschäftige
»nan fich mit dieser Frage schon seit zwei Jahre » . Wollte man dem
Wunsche der Petenten Rechnung tragen , so müßte dem erst eine
Erweiterung der Kouipetenz der Reichsgesetzgebung vorbergehen .
Die Kommission habe lediglich z» prüfen gehabt , ob auf Grund deS
geltenden DerfaffnngSrcchtS der Erlaß eines ReichSwährungSgesetzeS
möglich sei . Die Frage habe die Kommisfion verneint und schlage
darum de» Uebergang zur Tageßordninig vor .

Abg . Dr . Hasse ( nl -) i Meine Freunde habe » so lebhaft den
Wunsch , zn einer Reform auf dem Gebiete deS Wohnungswesens
zu gelangen , daß fle es bedauern würde » , wenn daS HauS durch
Annahme deS KcmmisstouSantrageS den Eindruck erweckte, daS Be »
dürfniß einer solche » Reform werde hier nicht a »erka »mt . Um einen
solchen Eindruck zu vermeiden beantrage ich die Beschlußfassung
Über diese» Gegenstand biS znm Eingänge weitere » Materials ans .
zusetzen . Ich halte eS für sehr wohl angängig , daß daß Reich sich
mit der Sache beschäftigt und bestimmte Maxime » festsetzt. Die
Ausführung könnle den Einzelstaate » überlassen werden .

Abg . Schräder (frs . Vgg .) : Weitere Petitionen , weiteres Material
abznwarlen hat keinen Zweck . ES ist schon unendlich viel über die
Sache geredet worden , und unendlich wenig getha » . Herr v . Miquel
hat fich schon vor 20 Jahren für die Frage interesfirt , » nd was ist
heute in Preußen geschehen? Höchstens für Beamtenwohnungen
hat die Negierung Sorge getragen . Die WohnnngSnoth hängt doch
wesentlich mit der Arnnith zusammen . Die Lente haben schlechte
Wohnungen , weil sie gute nicht bezahlen können . Darum
«inß etwas geschehen, dürfen wir nicht fortwährend abwarten . Vor
allem müßte daß VrrantwortnngSgesühl der Arbeitgeber gestärkt
Werden. In Berlin haben bereits zwei Unternehmer Type » von
Arbeiterwohnungen geschaffen, die man alS musterhaft bezeichnen
kann . Wollen wir die Sache ernsthaft betreibe » , so inüffen wir ste
selber in die Hand » ehmen . Ich beantrage daher , dem Reichs -
kanzler z» ersuchen, eine Komniisston zn berufe » , in welcher
auch Mitgliede deS Reichstages vertreten find , mit der Aufgabe ,
eine Enquete zn veranstalten über die gegenwärtigen WohnnngS -
verhältniffe , die vorhandenen Mißstände und dir besten Wege ihrer
Beseitigung .

Abg . vr . Hitze (Ctr .) r Die Wobnungsfrage ist von solcher
Bedeutung , daß man nicht stillschweigend darüber hrnweggehen kann .
Aber der einzige Punkt , wo man emsetzen könnte , die WobnungS -
polizei , ist von den Petenten außer Acht gelaffen . Daß von Reichs »
wegen große Kapilalie » dafür flüssig gemacht werden sollen,
halte ich für unpraktisch « nd undurchführbar . DaS ist Sache
der Einzelstaaten . Im preußischen Landtage ist die
Regierung anfgefordert worden , zunächst die Mittel deS RenteagntS -
gesetzt» für den Bau von Arbeiterivohnunge » flüssig z» machen.
Warten wir ab , wie sich die preußische Regiernng zn der Resolulion
stellt ! Hoffentlich wird der Flnanzminister nicht zn zähe sein . ES
ist daS ganze Programm der ArbeitcrwohnungSfrage hier anfgerollt -
aber ich bin mir nicht klar darüber , waS der Vorredner mit seinem
Anträge bezwecke » soll . Soll die Kommission etwa die
Mißstände im Wohnungswesen anfrollen . Die Neichsregierung
konnte doch höchstens Normalvorschristcn erlaffen . Darüber hinaus
könnle sich ihre Thäligkeit jedoch nicht erstreiken . Ich würde auch
nicht dagegen sei» , daß die Arbeitgeber sich durch Hergabe von
Mitteln für die Zwecke von Bangenoffeiischaften betheiligen , aber
die ReichSgesetzgebnng kann dabei nicht in Frage komme » .

Abg . Schmidt (Frankfurt , Soz .) : Gegen ein ReichSfeuchen»
gefetz hat Niemand etwas einzuwenden , warum sollten wir also
gegen ein ReichSwobngesetz sei», daS doch die Wohnungsfrage mit
de» sanitäre » Berhältniffen eng zusammen hängt ? Herr vr . Miquel
Ist seiner Zeit alS Oberbürgermeister von Franksnrt viel weiter gegangen
alS die Petenten wünschen. Der Ba » von Arbeiterwohnung dnrch
Unternehmen hat doch auch seine Kehrseite , da dann die Arbeiter ,
sobald das Arbciißverhältniß gelöst wird , anS den Wohnungen
ausziehen müssen. Auf diese Weise den Arbeiter an die Scholle zn
fefleln , ist vurchanS keine Wohlihat , namentlich nicht für de», der viele
Kinder hat . Auch das System der Arbeiter allmählich in den Besitz

eines eigenen HänßchenS gelangen zn lassen , ist ein gefährliches
Experiment , der Arbeiter muß sich ans lange Jahre hinaus den
Bedingungen des Unternehmers fügen . Die Bestrebungen deS
Vereins „ReichswohnnngSgesetz " finden meine volle Billigung / wenn
sie auch nicht so weit gehe » , wie wir es wünschen und wie wir eS
dnrch unsere Abänderungsanträge znm Jnvalidengesetz bezweckt
haben .

Abg . Frauke » (nl .) : Ais der Abg . Schmidt -Frankfurt z»
sprechen anfiug , da glaubte ich , in ihm einen Verbündete » gesunde »
z« haben und freute mich darüber . Seine weileren Ausführungen
jedoch erweckte mir den Anschein, alS ob wir daS Fell eines FnchseS
vertheilen wollten , die wir nicht geschossen haben . Auch dem Abg .
Hitze bedaure ich nicht beistimmen zu könne » . Ich gebe ja gerne zu ,
daß die vorgelegte Petition der Kommisfion keine Handhabe bot , nm der
herrschenden Wobnnngknoih abznbelfen , oder sogar die Negierung
zn veranlassen , ein WohnnrgSgesetz vorzulegen . Die Stellungnahme
des Vertreters der verbündete » Negierungen , des Geh . Nalhs Grüner ,
befriedigt mich durchaus nicht . Die Bewilligung von fün '
Millionen Mark seitens deS preußischen Staates znm
Bau von Wohnungen für Arbeiter und kleinere Beamte
die Darlehen der Verfichermigßansialten , ka8 sind wohl LindernngS -
mittel , aber fle bedcuten keine Hebung der Notb . Zn Düffeldorf hat
ja auch in der vergangenen Woche der Vertreter des Ministers deS
Inneren Geheimralh Manbach , demVerein zurFördcrung des Arbeiter -
Wohnungswesens eine Verbeffernng der bezüglichen Gesetzgebung in
Aussicht gestellt . Die Peiitionskcmmisflo » sagt in ihrem Berichte :
eine etwaige Eesetzesvoilage gekört unter Artikel XV der
NeichSverfassniig : die Medizinalpolize !. Rach meiner Anf »
saffnng aber begründe » sich die Anträge ans den Aus¬
bau eines ReichswobiinngSgcsetzeS ferner ans Artikel IV

3 : NiederlaffungSverbättnisse »>»d Artikel IV 13 : geineinsamc
Gesetzgebung über das ganze bürgerliche Recht . Tie Kommission
meint , man könne die Verbesserung der Wohnungsverbältnifle den
Einzelstaaten überlassen . Nu » , meine Herren , wenn wir die
Arbeiterschntzgesetze den Einzelstaaten überlassen hätten , wäre eS
gewiß heule schlecht damit bestellt. Um der Wohnungs -
noth entgegenzntrete » , bedarf eS eines Reichsgesches . Das
geht nicht anders . Ich würde gern den Vorschlägen des Abg .
Schräder znflimiuen , aber ich befürchte, daß derselbe abgelebnt werten
wird . Ich würde mich gerne damit begnügen , wenn wir heute
nur den Antrag Hasse durchsetzten, indem wir sagen , wir setze» de»
Gegenstand ans den erwähnten Gründen von der Tagesordnung
ab, weil uns etwas Besseres zur Hand kommt .

Abg . Stöcker (b . k. P .) : Wir müsse» rückballlos zngestehen ,
daß gegenüber dem schreienden Nothstante nicht genug für die
Wohnungsfrage geschieht. In Berlin hat der Arbeiter etwa den
vierten Theil seines Einkommens oder noch mehr für WohnnngS .
miethe zn geben . Die Folge davon ist daS Schlafstellenwesen , die
Wohnung wird dnrchiencht, sie wird ungemnihlich , und
der Arbeiter wird i»8 WirthShanS getrieben . Die Berliner Stadt «
misston hat ja schon versucht, einige Häuser anzukanfeu , aber die
Preise wurden in die Höhe getrieben , und so muffen anch in diesen
Häusern die Arbeiter etwa ein Viertel ihre? Einkommens für die
Miethe zahle » . Diesem sozialen Uebelstanoe darf der Reichstag
nicht untbätig gegenüberstehe » . Gehen Sie deshalb über die Petr -
tion nicht zur Tagesordnung über , sonder » seüen Sie eine Enquete -
konimission ein, damit die Arbeiter sehen, daß wir um ihr Wohl
besorat sind.

Abg . Wurm (Soz .) : Die Frage der Versicherung der Hang ,
industrieller , hie demnächst den Reichslag beschäftigen wird , bängt
mit der Wohnnngsfrage eng zusammen . Beide können nur gemein -
sam gelöst werden . Die WohnnngSnoth besteht ja nicht « nr in großen
Städten , sondern in Fabrikdörfer », überall da , wo eine blühende
Industrie sich entwickelt. Die Arbeiterwobnnngen mit dem Arbeits -
verhältniß zu verbinden ist höchst gefährlich . Hat doch sogar der
preußische Staat beim Bergarbeiterstrike im Rnhrrevicr die Lente
einfach anS den Wobnnngen getrieben ! Wir empfehlen Ihne » die
Annahme des Antrags Schräder , damit die Wohnungsfrage endlich
einmal gründlich untersucht wird .

Geheimrath Grnnerr Seiten ? der Jnvaliditätsanstalteu sind
schon bedeutende Summen für de» Ban der Arbeiterwohnnngen
bestimmt worden . Um dann die Wohnungsfrage reichsgesetzlich zu
regeln , dazu ist die Sache denn doch noch nicht ansgereift genug .
Die Negierung kann daher noch nicht mit positiven
Vorschlägen an das HauS kommen . Die Wobnungspolizci ,
ans die sie dinge wiese» ist , ist nicht durchführbar ohne
eine posttive WohnnngSsürsorge , indem man billige Arbeiter -
Wohnungen schafft. Aber gerade für eine solche positive WohnnngS -
füiforge bat man bisher noch keine Vorschläge machen können .
Weiter mache ich darauf arifmerksani, daß die WohnungSpolizei un¬
trennbar ist vo » ter Baupolizei . Die Bonpolizei aber
ist Sache der Einzelstaaien und man kan » daher keine einheit¬
liche WohnungSpolizei für das ganze Reich errichten .
Die Erklärung , die in der Komniisston seitens der RegiernngS -
Vertreter gegen daS ReichSwohnnngsgeseh abgegeben worden , ist
übrigens nicht im Namen der verbündeten Negierungen , sondern
nur im Namen meines Nefforts abgegeben worden . Die Re¬
gierungen haben sich mit dieser Frage noch gar nicht beschäftigen
können .

Abg . Fischbeck (fr . Dp .) : Ich stehe völlig auf deni Boden deS
StrafrechtslchrerS Prof , von Liszt , der bei AntrittSvorlesnng eiklärt
hat , Laß eine verständige Wohnnngireform vielmehr zur Verhütung
von Verbreche » beitragen kan», als Dutzende von Paragraphen .
Bedauerlich wäre eS , wen » der Reichstag nichts zur Lösung der
Wohnungsfrage thäte . AnS diesem Grunde find wir für den An -
trag Schräder . Hoffentlich wird a »S den Untersuchungen der Koni -
Mission etwa ? Verständniß für die Lösung der Wohnungsfrage
heranSkommen .

Hiermit schließt die Debatte .
Der Antrag Hasse auf Aussetzung der Beschlußfaffung wird

gegen die Stimmen der National -Liberalen « nd deß CentrnmS
abgelehnt , der Antrag Schräder auf Einsetzung einer
Kommission znr Untersuchi .ng der Wohnungsfrage , wird gegen
die Stimmen der Konservativen angenommen .

Ei folgt der Bericht der Kommisfion für die Petitionen betr .
Erlaß eines Gesetzes znr Bekämpfung der Trunksucht .

Der Antrag der Kommission lautet auf Ueberweisung zur
Berücksichtigung bezw. als Material .

Abg . Beckh (fr . Vpt .) r Ich erinnere daran , daß der Jnristentag
i» Stettin fich dafür ausgesprochen hat , rö möge in dem neuen
bürgerlichen Gesetzbuch die Entmündigung wegen unheilbarer
Trunksucht statnirt werde ». Mit Polizeistrafe » ist da nichts
z» machen , man kann höchstens anf dem Wege deS Civil -
rechts rinschreiten . RiraendS herrscht Klarheit darüber , wie
auf strafrechtliche»! Wege vorgegangen werden könne .
Ein Strafgesetz gegen Trunksucht würde höchsten- ein Klaffengesetz
der schlimmsten Art werde ». Wen » vornehme Herren anS einer
Bar heranSkommen , fo werden ste, wie ich schon selbst gesehen habe,
vom Schutzmann nicht ausgeschrieben, sondern gestützt , damit ste
zum Wagen gelangen könne ». Ei » Strafgesetz würde daran nichts
ändern , sonder » nur nach unten , aber nicht nach oben angewandt
werden . In anderen Ländern ist die Trunksucht noch viel schlimmer

entwickelt als in Deutschland , ich erinnere an daS Abstnth -Trlnke »
in Frankreich , das Branntweintnnken in England . Ich bitte dal
HanS , sich dem KomniüstonSbeschlnffe nicht anzuschließe ».

Abg. Stephan (Benthe », Ctr .) : Ich stehe vollkommen auf de«
Standpunkt der Kommisfion , deren Antrag ein Protest dagegen ish
daß die Regiernng in dieser Sache seit Jahren nicht » grthan haL
Auch Herr v . Miquel hat seiner Zeit eine Reihe von strafrechtliche »
Bestimmiingen gegen Trunksucht für uothwendig erklärt . In
vielen anderen Länder » girbt es bereits TrnnksnchiSgesetze ; weshalb
sollen wir nicht anch in dieser Richtung vorgehe » ? DaS ist doch
viel wichliger alS alle Militärvorlagen .

Abg. Wurm (Soz .) : Ein TrnnksuchtSgesetz würde durch ««»
keinen Nutzen , wohl aber viel Schaden bringe » ; es würde nur
dazu dienen , eine bestimmte Klasse vo» Leuten zu chikaniren . Di «
Triinkincht entwickelt sich überall da , wo daS soziale Elend durch
berauschende Getränke vergcffe» werde» soll . Wen » dle Lag «
deS Arbeiters gebeffert wird , fo schwindet die Trunksucht
von selbst. In Berlin hat die Trunksucht bereit » ab -
gcnomnien , weil fich die Lage der Arbeiter dank ihrer Kämpfe
gebeffert hat . Vorläufig muß man darauf bedacht sein , den Arbeiter
das SchnapStrinkc » abzngewöhnen und ihm dafür gntcs Bier z»
geben : bierzn ist nöihig , daß man die Biersteuer abschafft . Heute
schon werde» die geringe » Kneipen sehr schikanirt , besonders die
sozialdemokratischen Gaflwirihe . Alle diese Polizeigesetze bringe »
gar keine Abhilfe . Ich bitte , über die Petiiion zur Tagesordnung
überziigehe » .

Abg. Quentin (nl .) : Wir werden für den Antrag der Kom -
missto » stininie » . Wer die Verhältniffe kennt , kann sich über die
Ecbwere der Mißstände auf diesem Gebiet nicht täuschen ; zur Be »
känipfniig dieser Mißstände ist ein Gesetz dringend nothwendkg .
Ich gebe de », Herren Vorredner vollkommen z» , daß wir
auch auf anderen Gebieten arbeiten müffen , um allmählich die
Lage der Arbeiter z» bester». Ich habe aber auch schon beobachte ^
daß die Trunksucht znnahni , wen» die Löhne plötzlich stiegen . Mü
der Besserung der sozialen Verbäilnisse allein ist e» also nicht
grthan ; man imiß daS eine nicht thnn und das ander « nicht lassen .
Die Befürchtung , daß da» Gesetz ein Klaflengesetz werde , theile ich
nicht ; das Gesetz würde nach allen Seiten hin gleichmäßig ange¬
wandt werden ; c8 läßt sich sehr wohl hier ein Gesetz mache», daß
keinen Klassencharakter trägt .

Abg. vr . Stephan -Benthe » (Ctr .) : Anch wir wissen sehr
genau , daß Polizeigcsetze allein nicht ausreiche » zur Bekämpfung der
Trunksucht , sondein daß die sozialen Verhältniffe überhaupt gebeffert
werte » müffen . Aber das schließt doch nicht anS , daß wir danebe »
anch ei » Strafgesetz gegen Trunksucht schaffen . Die Statistik beweis^
daß die Uebelstände ganz erschreckend find. Hier ist eine energische
Gcsehgebiiiig nöthig .

Abg . Beckh r Gewiß sind gesetzliche Maßnahnie » nöthig , aber
nicht i >» Sinne der Petilione » . Wir müsse » Einrichtungen schaffen,die den Arbeiter veranlasst », da» WirthShanS zn meide« . Wärm -
stube » . Lesehalle» v . s . w. können hier gewiß nützlich wirken . Die
Trunksucht ist eine Eigenschaft , die der Mensch an sich hat . (Große
Heiterkeit .) Eie dürfe» ihn nicht wegen dieser Eigenschaft strafen
(Lachen rechts ), sonder » nur wegen der Trunkenheit , wenn diese
öffentlich an de» Tag tritt . Mit solche » Strafen wird gar nicht »
erreickt .

Die Anträge der Kommission werden hierauf gegen die
Stimmen der Sozialdcniokrate » » nd Freifinnigen angenommen .Eine Pelilio » betr . Einführnng eines Zolles auf Feld -
>i » d Gartenfrüchte , Heu rc. beantragt die Konnuisfion der
Regierung als Material zu überweisen.

Abg . Vrömel (fr . Vg .) erklärt , daß sein« Frennde für den
Komniisfioiisanlrag stininie» würden ; ste wollten sich aber dadurchin keiner Weise für eine Zolleihöhnng binde » .

Die Pelilio » wird einsprechend dem KoinmisfionSantrage der
Regiening als Material überwiesen.

Ueber einige Pelitionen betr . Gewährung von Beihilfen a «
frühere KriegSiheilnehmer geht daS HauS entsprechend dem
Komniissioiisaiitrage zur Tageßordnnng über .

Eine Peliiion betr . Abänderung eines Vertrages über die AnS -
sührung eines militärfiSkalischen Gebäudes in Straßburg
beantragt die Koimiiissio» der Negierung znr Berücksichtignng
z» überweise » .

Abg . Bebel (Soz .) : Es handelt fich nm de » Betrag vo »
99 900 Mk . für den Bau einer Osfiziersspeiseanstalt , welcheim Auftrag der Jutendaiitur des 15. Armeekorps ge-
baut und nun nicht bezahlt worden ist. Meines Erachten »
hat die Konimissto » nicht genügend die Frage geprüft , ob die
Jiitendanlnr überhaupt berechtigt war , ihre » Auftrag zn crtheile ».
Diese Frage muß genau nntersucht werden ; ich beantrage , die
Petition an die Kommiisio » ziirückzuverweisen.

Berichterstatter Jacobskötter vcilheidigt den Beschluß der
Koniniiffaiie » . Die Bedenke » des Abg . Bebel seien in der Kom¬
mission von keiuer Seite geäußert worden .

Abg . vr . Sattler (nl .) : Ich theile die Bedenken deS Abg .Bebel vollkommen und bi » der Meinung , daß wir über einen solche»
Gegenstand nur in Gegenwart eines Vertreters der Regierunge »
verhandeln dürfte . Heute ist Niemand mehr vo » der Negierungda, und ich halte es daher für das Beste , daß wir die Ber -
handlniigen heute abbrechen n » d die Petition noch eiii .ual
a» die Kommission verweisen. Ich meine auch, die PetitiouS -
kommisston hätte sich in einer solchen Frage an die Budget -
konimissto» wenden und diese befragen müffen . Jedenfalls glaub «
ich nicht , daß wlr heute einen definitiven Beschluß fassen könne ».

Geheimrath Rasch bemerkt, daß in Straßbnrg daS Bednrfniß
zu einem solche » Gebäude bestanden habe.

Abg. Bebel (Soz .) : Auch ich bi» der Meinung , daß di«
Sache grüntlichst geprüft werte » m» ß » »d pfiichte deshalb
den Ansführnngen deS Abg. vr . Sattler bei . ES ist doch
ein merkwürdiger Vorgang , daß die Intendantur eines Armeekorps
» nen solchen Vertrag abschließt, ohne daS Ministerium zu befrage ».
Dazu hat die Intendantur kein Recht.

Geheimrath Rafchr Der Vertrag ist mit Genehmigung deS
Kriegsministeriums abgeschlossen .

Hierauf wird die Petition gegen die Stimme » der Rechten a »di« Budgetkommission zurückgewiesen .
Petitionen betr . Abänderung de » JmpfgefetzeS nnd betr .

Abänderung deS Strafgesetzbuchs bezw. Erlaß eines Reich ».
!>esetzeS über die Anlage « nd den Betrieb von Straßen' ' ahnen werden auf Antrag deS Abg. Spahn (Ctr .) vo » de»
Tagesordnung abgesetzt.

Es folgen Berichte der Wahlprüfungskommission .Dem Anträge der Kommisston entsprechend beschließt daS Hau »,über die Wahl deS Aba. v. Kardorff (Rp .) Beweiserhebung
z » veranstalten nnd die Wahl deS Abg. SmalakyS (b. k. P .) für
giltig zn erklären .

Darauf vertagt fich da» HauS .
Nächste Sitzung : Mittwoch 1 Uhr . (Zweite Lesung de»

Postvorlagen .)
Schluß gegen 6 Uhr.
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Bekanntmachung.
k .

Gemäß 8 3 Abs . 2 der Städeordnun »
at der Bürgerausschuß für den mit

^ od abgegangenen Stadtverordneten .
Herrn Hoflieferanten Max Maisch ,
gewählt von der II . Wählerklafse. f :,r
die Zeit bis zur nächsten regelmäßigen
GrneuerunaSwahl des Bürgerausschufses
einen Stellvertreter zu wählen.

Zu dieser Wahl , welche
Mittwoch de« 15. ds . Mts.

uachmittsgS von 3— 3V- Uhr,
im «*»&<« Rathausfoal statt ndet

Wählbar sind alle Ltadtbürger . deren
Bürgerrecht nicht ruht , mit Ausnahme
» . derjenige» Beamten und Mitglieder

von Behörden, welchen die staatliche
Aufsicht über die Stadt übertragen ist,

d . der Stadträte und
e. der besoldeten Gemeindebeamten .

charlsrutze , den 10 . November 1899 .
Der Stadtral :

« chnetzle».
6097,2.2_ _ _ Neubeck ,

Bekanntmachung.
Die Herren Mitglieder de«

hiemit
Bürger -

nachmittagS 3 '/^ Uhr,
in den groste » Rathautsaal er¬
gebenst eingeladen. 6098. 8,2

Tagesordnung :
1. Verkauf von Gelände beim Rangier¬

bahnhof an die Großh . Etsendabn -
verwoltuug .

2. Nachlrag zu den Satzurrgen de« Neal-
ghmnasiumS.

S. vrtrstatut über den Ersatz von
Strahen - und Kanalkosten der An »
gartcnstraße zwischen Schere- und
Sybelnraße .

4. Abänderung de« Ortrstatut « über da«
Schulwesen.

«. Herstellung einer Strecke der Geibel»
straße südlich der Glümerstratze.

«. Regelung der Anstellungsverhältnisse
der Herren Referendär Riedel, Inge¬
nieur Geppert und Sekretär I . Klasse
Lacher .

7 . Verkündigung der städt. Rechnniigen
vom Jahre 1898.
Bor der Sitzung — von 3— 3 ’

/a -
findet die Wahl eine « Stellvertreter «
für den durch Tod abgegangenen Stadt¬
verordneten , Herrn Mar Maisch , statt .

Karlsruhe , den 9. November 1899.
Der Oberbürgermeister :

Tchnetzler .
Lacher .

Bekanntmachung.
Die Stadtkasse bleibt wegen Umzugs

in die neuen Geschäftsräume DtsnOtckg
tot 14, und Mittwoch den IN. de«
Mts . geschlossen .

Von Donnerstag de« 16. ds . Mts «
ab befinden sich die Geschäftsräume der
Stadtkasfe im südlichen Flügel des
Rathauses . I . Stock. Zimmer Rr . 19
und 21 — Eingang Karl -Friedrichstraße
oder Hebelstraße.

Ka lsruhe , 18. November 1899.
Stadtkasse-Verrechnmig .

F e ck e r . 6135.3.3

Zu haben bei : V . Merkle ,
Carl Roth , Hojüef. . >1 .
Lösch u. A . Baumann ’ s
Aackf . ö8li . iö .6

SSmtlich -

Fabrrad -Reparatsres,
sowie 6 :53 . 15.1

Vernickeln u. Emaillieren
werden prompt und bestens besorgt

in eigener Werkftäite .

Patria -Fahrrad -Bertrieb
G. m . b .

Katserstr 161 . Katserstr 193 .
Telephon f33 .

Aus altbewähner , renomm¬
ierter Fabrik habe im stnftrag j
unter langjähriger , unum¬
schränkter Garantie billig I
zu verkausen ein 6088.3 .3

Pianino,
Nußbaum , in sehr eleganter |
Ausstattung , mit weichem , |
edlem Ton . Selten schönes In¬
strument .
Hans Schmidt , j

Musikstlitlibandlung ,
Rondrvplatz Telephon 487.

Schon Sonnabend den 18 . Novbr. , Ziehung der Grossen Verlosung zu Baden - Raden !
«a Mtitilr Haopt - O A U | lAXar k im « e « iinit 200 0 fiewlime . 5357 .3.3

i 3 »St » » ** • treffer . ** i,at ,en in allen Lotteriegeschäften und in den durch Plakate kenntlichen 'Verkaufsstellen .
mr LOSE ä1 Mark , 11 Lose für 10 Mark ( Porto und Liste 20 klg . oictra ) versendet A . Mo Hing , Baden - Baden .

In Karlsruhe zu haben bei : Carl Götz , Lose - u. Bankgeschäft , Hebelstrasse 11 15 , E . Weflmann , Walüstr . 29 . ASS

Das beste und berühmteste
Toiletpuder ist

La

EL © **
rr. .. / »!/ CA V

teste «-rttf *
Spezielle Poudre de Riz

mit Bismnth bereitet

Von CH . FA Y, Parfumeur , s , Rue de Id Palt , Paris

AHLE ] *

üaximilianiau
(Eheinpfalz )

beste erstklassige Qualitatsniarke ,
wird zum Belegen von Neubauten seiner ausserordentlichen Haltbar¬
keit und hohen Eleganz wegen in Fachkreisen bevorzugt . Einge -
fiihrt bei der Kaiserl . Marine und bei hohen Staats - u . Commn -
nalbehfjrden ; verwendet bei den Postneubauten Rheydt ,
Strassbnrg , Karlsruhe (ca . 12000 Dm) , bei den preussischen ,
bayr . , badischen , sächsischen etc . Staats - Eisenbahnen ,
bei den Stadtbauämtern München . Hannover , Gotlia ,
Quedlinburg etc , für Schulneubauten , b . Diakonisscnhans i. Frei¬
burg i . B., © arnisonlazarett Zweibrüeken tind Bockenheim -Frank
fnrt , Irrenanstalt Stephansfeld , Universitätsklinik Bonn , Universi¬

tätsbibliothek Marburg (ca . 50 -0 qbi .I etc . etc . etc .
Niederlage bei : 5461. 12 .7

W. Müliejaiis Nachfolger ,
Kaiserstrasse 138 .

Bad jCreuznach.
Winterkur ,

In 20 (Sanhören und Bankhäusern während dcS ganze» Winters Cvob
däder mit Kreuznachsr Miitlcrlauge in gut hendare » Badezimmern . — Dir . k!
Zuführung des Badiwff ; rö aus brr städtisckci ! Soelwasjerleitimg .

Dreimal wöchentlich im Kurhause Konzerte des Kurorchesterg.
" > ss Sinfonie - nnd Künstler - Konzerte . ------ --- -- ---

MC* Grosse Chorauffährnngen . ‘Rf
Rhelnisehes ECarnowalsle 'bezx .

Zm Kurhaus ? Lese », lliurrbaitungS », Spiel - und ReslauralionS - Zimmer .
Im Herbst Selegsnheit zur Traubenkur .

DR « ästige « Htt .ije . ~WO BR Billig « Wntrrpreife . -M «
Nähere Auskunft durch 5133.3 .3

Ri « Kurverwaltung .

i Wn

^ OiridtKupferberglCo. Mainz, j-
6rossb.Hess.ltKglBayr.Hoflieftranfeii.p

26.104 *92

M . G- rüsser ,
1faldhomstrasse 9 .

= Atelier für Damenschneidern . =
Zuschneideschule nach System der

Berliner Schneiderakademie . 5935 .5.4

arumrt’h.

Anstalt für Vibrations-Therapie
(« gstem Mnschik ) D . Si .-P . 99209.

KLarlsruli ©, Waldstratze 56 , Part.
Die Vibrationstherapie (System Mnschik ) wird angewandt und hat

sich als außerordentlich erfolgreich bei allen Erkrankungen des Blutes , der
Nerven und Muskeln , speziell bei 5760. 10.8

Ischias , Rheumatismus , Berdounngsleiden
besoiiders chronischer 8tuhIVerstopfung erwiesen.

DMB* Die Anstalt ist geöffnet morgens vrn 8 - 1 Uhr » nach -
I mittag » von 8 —8 Uhr , Tonn age von 10 - 1 Uhr .

_ Prospekte werden frei versandt ._

ilkeii €i# ¥*f 9s Importhaus
5375 .4.4

Gasthaus zu den 3 Lilien
(aUrensmntiertes Weinrestaurant),

empfiehlt eint » vor - iigtichen

Mittagstisch
im Abonnement für beffere Herren zum Preise
von Al. 1.— und M . 1.20 und höher iuelufive
einem 'U Wein und ladet hierzu höftichst ei«

6124.2.2
X . Fritter er .

j

Japan -
, China- und Orient Waren,

Kaiser Wilhelm - Passage IS — 16 .
empfiehlt in grosser Auswahl ganz besonders für Hoehzeits - und Gelegenheits - GrCSCheilke 5

Porzellane , Bronzen , Cloisonnes , Stickereien , Shawls , Ofenschirme ,
ff. bemalte Holz waren , Hatte » , Bambus - Bohr - und ägyptische Möbel ,

präparierte Palmen , Xippes und namentlich Deeorations -tiegenstUnde .
Baisbns -Mobel-Faferik. Versand nach auswärts . *3K

j lg. Müller
ßirschsttllße 18 ,

empfiehlt seine kompletten i
Schlaf - und W » hnztnr-
mer -, sowie Salon -Ein -
richtnnße» in jeder Holz-
uud Stylart in nur gediegener -
und geschmackvoller Ausfähr -

'
um; zu soliden Preisen.

Lieferung einzelner Stückes
Holz - und Polftermöbel i
prompt und billig .

amkig-^ inenka^ lo
a Direkter deutscher Tost - und

Schnelldampfepdlenst

circa B Tage
Hamburg - lewyork 1
Hamburg - Frankreich
Hamburg - Balgien
Hamburg - England
Hamburg - Portiand
Hamburg - Baltimore
Hamburg - Boston
Hamburg - Philadelphia
Hamburg - Ga ' votton
Hamburg - Kew -Orlaans
Hamburg - Vosezuola
Hamburg - Wastindie *
Hamburg - Mexico
Hamburg - Canada
Hamburg - Ostasien
Genua - La Plata
Stottia - Nsv/york
Mewyoik - Mittolmaor
ftowyork ßrasilian
tiawyork - Ostasien
Orlantfahrten
8ortilsm5faärten
fes-cvr mit deo DampfernOer

Btelsrtea ffstAfrilis-'Lmi*
Hamburg - Ostafrika
uud atii <Ien ü:irjpiau dei
Raa-barit-Sjiamer?1ia«tsflxftTtS.-S
Hamburg - Brasilion
Hamburg - Argaatlnian
Kam ^ rg - Ura ?uay

In Karlsruhe :

75 grossen '
Ocoan-

Dampfern

- Die Flotte
der Gesellschaft

basteht ms — -w—
mit einem Haumgehalt von iasgesammt

406,606 Tons.
D!« Hmml’urg-Aiuerika LUSe tat die grOsthe

DäiQpffiQi>iifs-Oes*Ü3Chzft<I«r Volt, sie liebt mit
Bezns aufYoilkommeabeit und Leistu-n?«nthifteii
ihrer Schifleutsübcro-otfä'a da and beordert Oajßts*
Belscud« lm XordaioerikHulzehenVerkehr nur noch
mit DoppeUcbraubeuDaoipfcra neaeilea Sjatem».

Khbere Awkuntt erlheilt di«
HAMBURG -AMERIKA LINIE

) Abttmilung Penonenvsrkelir ,
HAMBURQ , Dovenfletii !8 - 2l .

j ...wie iüreLiV,.rlrp:L'r
Jo « . Willi . Roth , Leopold -

sfrasse 20 . 4764 .26.11

Lloraeh
Natürliches spanisches Bitterwasser

„ nimmt unter sämtl . Bittern ', durch nngetv . hohen
Salzgehalt den ePSteil JEtang ' ein .“

Dr . Ulei , Hamburg . — Dr . Bender & Dr . Hobein , München .
MMoxtS nur 1 eite bi » eiteige Emtloffei .

Frei » » 0 Pfg .

Consurnpr. Jahr über IV2 Millionen («efäNse.
Kngros - VerKauf bei Bahm de Basaler ,

Barlsrtilio . 5225 .35.8
Vorrätia in allen Apotheken n. Kineralwasserhandlangen .

aus der Dampf-Kaffes-Brennerei von —

-A . JZuntz sei . W ^we
Eömgl . Grossherzogi. etc . Uofl.

- * Bonn * Berlin * Hamburg --

wird allen tretmden einer toirklich guten Tasse Kaffee bestens
empfohlen. — Sorgfältigste Auswahl u . sackgemässeMischung
nur edelster Sohsorten , verbunden mit langjährig bewährter
Bremmethode , gewährleisten einen stets gieichmässigen Au~-
guss , der den höchsten Anffrd ’nwn < -» Wohfaeeehm; - ■

Kraft und Ergtehic'

Ia gehr. Java - CaHe # I M . 1.90.
Haushalts- ,, , „ 1 .70,
Hamhnrger Mischung I , , 1 .50.
Berllnsr „ „ „ 1.20.

. ‘/s Kilo
K&oflieh in EÄrlsrnhe bei

Herrn . Bamaann , Ecke Kaiser- und Kreuzatr. , Friedr . Benzei ,
Ecke d . Karl - n . Amalienstr . 14 b , S . Blum , Kaiserstr . 154 , X . Fried¬
rich We . , Zähringerstr , Carl Hager , Grossh. Hofl ., Ang Klingele ,
Amalienstr . 71 , Adolf Körner , Sophienstr . 66, Victor Merkle , Ecke
Kaiser - und Donglasstr ., Carl Roth , Grossh . Hofl , Herren,tr . , A .van

Venrooy , Ecke Leopold- n. Sophienstr . 3509.20.11

U. Mocca - Mlschuag L M.
Ila gebr . Java - Cattee „ „ 180 .
Wiener Mischung „ „ 1.60 .
Hamhnrger „ U „ „ 1.40.

per

Pfonheimer Parketfabnk
Pfopsshoira

liefert
Eiehen aBuchen Parkate

feine Tafelparkete.
Eithen ,B uehan ritsch-Pino.
Forl en «Tannen Langtiemen.

verlegt u. unverlegt.
5223^ 0.8~

8eegmAlIer & Cie. , Appenweier ,
fferieren : hell « Biertreber ». st«
raiimehl» Hafer , AckerdotzN

aubfreie Ma », keime, Kleischfättirmeh », Rai 8.
«N. 5303. 10.8

Druck und Berlag der Badischen Landeszeituna . G . m . b. H -. Hirfchstraße Rr. 9 in Karlsruhe.

Wse e « eG OGGe .De » eeOeGeW

\Hemden \
9 nach Mu4ws . 1

Herstellung in kürzester Zeit
1 unter Verwendung bester
^ Stoffe . 5966.5,5

^ EleganterSitz nutet Garantie .

Weisfä L Kölsch,
211 Kmjerstr . 211 .

steSrSSDSSL '
.GTDSTSSLSi

fnTillTni
Sopfi ^ uppM , Ergrauen
Hmnrt werden xntch eoser n
^rsktitcJi erprfit « » üntbode
erstRunenswertbem ftesvitate b
hantfait . as^enscheln
liebst« Entwiektosg d es juigen Nach
WSShMS . Zahlreiche DRakschreiber
und Anerkennungen. Jeder Haar -
leidende sollte nicht versäumen;
Prospekt za veriange- der gratis
sad fr«ico versandt wird . #
v F . Kiko , HerforcUJ

Weltb erflhmter Haarspcelalis ^ S

Pianino ,
gute» Stuttgarter Fabrikat , mit
vollem To» , lreuzsaitig , Eisen -
rahinen , zu W . 530 abzugeden bei
Mt . UtecH , Pianohandlung .
Karlsruhe (neben dem Haupt -
bahnbvf ). 6028.6.3
Nein Laven , « , - stter Umsatz ,

» «her villigst « Preise !

Graue Haare
n . Baarthaare ) eiinlten eine solieos«

echte , nicht »chmntzende « helle od . dunkla
K-iturfärbe durch unser garantirt tmscbHd-*
liebes Origintd -PrRparat - Crinin “. (Gesetz -«
lieh geschätzt .) Preis & 54h . Funks &

w, ft. lfi 1,«-n>1/,"rt■-*ll O - ------ 5* .Parfümerie bygienique .
pri ’irr '-ei-' -

5110 .8

prima
Tafelhoni| ,

garantiert »ein und wohl -
sL « eckenV. frische Sendung ein -
getroffen, usb empfehle ich denselben
PfNN » — 7« Pfg . 6123. 102
ckni ! u8 vSbii ^ » «dkol ^ er ,

Drogerie . AshriNOerstr . 55 .

(« tEHIEOR ^ PfeTĈ iTAN

L Hamv . Etgcker . M. -i-ckn allerort -
vgenteu . Vergüt , v . M . »000 _ Off.
U. E . C597 .1. : . Eisler , Hamborg . 5R1

p-Hrsuch.
Aelterer , noch sehr rüstiger Herr ,

ftüherer Ingenieur , sucht Beschäftig¬
ung irgeno toelcher « rt , entweder
zur Urberwechung von Arbeiten oder
aui einem Bnreau .

Es wird nicht auf eine ständige An¬
stellung gerechnet, sondern würden auch
oorübergebende Arbeiten , bei denen
schöne Handschrift erforderlich , über¬
nommen .

Offerten an die Srpedilion ds. Bl .
erbeten unter Nr . 6030.3,3

5 ; :&1
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- Ĉ LZ - Zco Ö662 .
e a : g8 - ft « « g a g = 3 g 8 ,—r -fl »© 5—A sö ««rf © © ff ^ «fl © co ff ©

p .^ a § 3 § e
3rt ^

a co - « — b <ft l 4L-a >3 Kio
'

g —
p *ß * © 2 er ©

5ß © «q » co
33 *Ö

^ "
SJfl 9 0

B 3 3 2 . b « Ä -S, "aP a s „ co —
b 2 ,ff et, e 4-t fl « _ ff er Ä *5

BS 8 o cf ^ 3 -5,ü . S2o © 2 - 3
2 b 2 ä « § a « 3 _ s — ' S - b ®

« ■" « r # & 3 « - « Z . a « -& B
a - g I

”
^ grw » 4SP - af B §

— — , " » <g H ft 2 . » g
'

co
B b L "3 , ^ L4L B

;■§,ftB ' g a £78 BSB B - p . p
, " g s 8 8 b SZ >,

. . 8
3 3

Bs <e »

o
Ö

p Pr

« rsg - ftst 3 g 23 ^ Ss
‘

192

n ^ & tft 2 ftLZZ .ö ^ a « 2 8 3S ^ ^ w s, | ' sr
s <f !

3 S *
2 a » so ^ § Sf J

a „ s § _ § f 8 J . fa .
3 3 - a ? 2 -2 , -— • b o 2 . « B s
b Sft ~ ft 8 ft (5)e3 P

* ft « .5 , ft -
B g

*"
Zft » ^ ft . e .o « H coL -S

^ 3 B
"2 . 3 2

ff
3 k» S « .

r « »
i B CO bb

b o = 2 ta7K ® B b 3 fl

. - B o COft 3 B
^ B ft o aCO Kft b

*

TT; 3 . S « -o b 4L,o ' ^s2 >
b, ~

§ 3 g SS© © . © 3 -flA © fl -©
fl rtor rt ^ rtSP : S ' —

i'ä ' « « V ® « » = ? «

2
' ft -

f -ä -3

l 'f =i5f S -If i ML - *li .ir « lf
g § 2 . J® % © 8 ? 4äe “ r aEtß

'? 5 6Bg6P34 £ <S g 3 3 iS g 3 S 3 ® 3 49 3 L 3 .L ® LV ^ S ^ B p 53 « ; » 3 gJS . S ^ .'g '® " ' S 3 - " H
>. « 3 _ ft g '§ ' 3 « Ö ® " g,ft ö W & 2 . S c ’S - g . ftg

'
a S 0 f 3 s | ® ^ 3 g

'
a S

^ © _ © chP * o © 2 « «/- o r er 2 ^ — *2 * 2 LT..2 - a -̂'ö ' „ . «-» ^7 . .. . © «̂ © © « © © P ^ fl - Ä - ^ © ff Go

- -
BS

gg , SW 5 , © sß ® 5 » S ig ^ - Lc 9 o ' 3 KK 3 'K 49K 3 . 49 G 3 @ 3 3 SSa . « ® 4SKS
g , .̂ 1. 9 TT n © CO © 7^' L,5 » : J* r ' S S a .? 7 « aat * P 9 « 5 5 . Sr <* rt <rQ - -

ff © , .
»Vff ^ -» «- »"© co

° S - JS 'B ' © 2 tff © © er
a -(g - ,LB - 2 . « « g - 3 « « §

■*«e © P . r , «ff. b . o ©
n .t b a LM 3 3

B g - o ! ft -L ' 2 8 cc ft er _

s . | flf ® 3 ? r *= „ aoSfe
? Ss

La >s '
3 ft ®

4ä6 « "
ff or ^ o “Tj»© © >© * a «fl © HS © ^ co iS 2 - •

« ß g cr ^ .2 , « © n TT «ju SS ff © © © 'C '
ff S Z - P h a *c 2 - ff *« a « S—fl s; Jl2 vu «-x >©* ff er © 75 © ~ - — © ^

B ® ft . ft S - 3 £
-
: g g ' L co « Z . aL

'^ oSSo - g
_ aftS ^ aftav - BL - ftL B

, ’ ß & g ? sg « 2 c . ssgs23 g 2 3 e b " s s
- - bbb ft ® a ^ ^ ö -BB . g

-Bi ®
^ ft - a , | - s o - a - S - g -S -® © a 8 öS _ sas ' £ ß =s 2 ft 2 s , 3 -» « " 3Sa 3 "

B ^ B = .
a « a | © 66g US

" o ^ a L 3 P J g « ft - g g - S « f
° 3 s

"
Z

"
§ ffA -- » - L ff - " 5 " ff2 . 2 ff

" ? §
"

K
"

^ ^ eLL - 4qff -
ftLB 5 2 - S

2 ^ ft . « ft ^ KtS ^ 2 ^ N ^ .U ^ K5
- ftZH . g o "

„ £ £ "
_

» S I ^ S "
^ 3 | o | | r_

®
^ . 3 aS

ey P - A *

<2 . ff © *
ri er 2 © ©

3 2 fl - .-S ; 3 -ff ft "

fl fl A - fl - QL* ©ft « Ö » .o g ’ ft
'
gji

„ « crßoft k ; 5 -a ?® ‘ ft

_ B-rS

ft ® ffff - ff 3
3iÜ

;; b 2 « — ,33 S . -gS , ö 5 . « . .: 3 " o * b - o ,g ? b ' b <s»-t 3 : o ,o a sc . b ® « ., 3 b a

sag Sa

49 o«"! <5V«*t »
er —. s « öl « S 5p jj . ff
« ^ ^ 5 er fc © fffl «-t- «̂ ff © ®** c » *©3j 27? 11?)-S »#» 0 ff < «Sv - " « ' S -2 » er 7? * » © rss

taltlaf

ä 3g - - cd *» „ e - S '# t >S , a 5 e g ; s

ts * 2 ® § p= » s « „ oSfl - B ?^ g £ -a « 5 - a ^ a 8 « 3 3
"

LS - ft 'g -äsf
-
§

-
3 ffL . « g § 8

*
^ 8 L

' ^
^

S . gjSS . 1 s,
« *

3 ' 7- « 2 & errr 3 8 >g,a B 8 -» "w - 6 K = " 7 . » fi . » e

o 7b „ ^ . « « 8 ^ e
r ^ § « * B - L - B ^ e - .

« ft O
. « L

'
4z

-
ffL 3 3 ftZ äco ffft ^ "

^ ff 3 KZ ff « 49
"

ff ff 3 ff -2 .
B « " 3 - 3 8 ' 49L cc « - « <? ) 2 « 2 «v 8 -5,2 ft " * § -r * « Ls ~ ftr b . G2 >
5 ft « « ss A . fl ff A *-̂ "* » p © Aä 40, «— EL, P - 2 t © rt ^ P ©5 ah © © o - © ff © -4 ^ p - p ffsss 1 a c 2 © ff w *ir *ey © * . © © © 2 er ff sff 2 / fi fl fl » g * f » 55 v£ y* ff., Jß* © tsS JJ v b ff © aCT ft a7 © cf © , , 4*i fl . •—h'Ta fl »y •— rt © ff 9

, ff "
o a 3 <49 H 3 er 3 a g 3 ' )— B P = Bft B „ o « BB »B ^ g ß g, ®

' SftffaLM
3 „ 3 « <? - 5 -̂ SgcS g e « © 3 p C 3 7 3 ffW - ' Z

2 ftft Cwft " « - - 5,ft6 - ft 3 Z o — > SA ^ o - WZ 3 - 6 - 0 - 2 o' — B — ' b . S ft “ « iSd ® 2 « B . 2 . ft -Z s xr. « o ft b b a =is jr = 3 3 '0 ' S» ? tf - sS ' , « . ft
B ^ if* ® 3 « . ® ft

^ ijor
* aHH § & S ft § . g 3 ° -

B !r: f a =s a 2 . -sneSg S * S " W - S B - S
ft

, ft ; B 3 -« — —" — b

*i Q. ff ct p ff , .9 ; ir *iPpiSffcyi - A r» WJS 2 i «y v-H * 1* fl , f« "7 « I ff 3 B Af , „ ff 40
Sa - 5 L 3 - 5 er « " ’e >):g ;-3 ; S , 2 '3 ' h >aSa3aSa - 3
« ofterftö - _ „ a xo ft L

« ft 2 . ffiÄ Sj » 5 3
3 (fie

'? , sf L ^ - S " 3 5 = © «
S « ® g

B - g ^ -s § g . r -
g

- 8 LS «
"
© *© - r »cp

'
p © 4̂ >3 “ ft — 3 ® « K er ^ fta 4L 2 . L 3 —^© ff p £ ff räCP *̂ © 3 ^ ?er © ef5 § 5fl . « f . ' **© *-*- G rt «

/ Z .-Z ^ ffZ ff
"

K
- Z s ssffZ ff - ff - ZL ff

'
M © Z -

ft3 . v :'
s ,3 GffL « ; g s

'
G

"
ftffaco 3 HZ

5 ft ft « ^
" ^ p 8 3 ,̂ a - 3

Ilö -Llf
^

3 £ b B a «
g

O Bl ft „ „
^ ■S -_ . , ^ ft B - g '

fte "
fl »H ff © fl -'OW fl© >8 - p p 9 fl . ; ^ p*

ST «- 5 'LT fl ^ dP ff
3 teS n 22 . rS e s gtw ’

b 3 . ° &
" r ^ s

ft 2 ® b ft
^ e b -8 — Kft

'
Kg g S,B -8 ! 8 =,« ■S -’c

'’ a =ai '
2 .

- f ? « • §
'

= « ff • " icesaff
^ "& &

-

5 . 2 g ai

ßirorg 3 g ' aS «"». rt* Trror fl #-v

£5 —,. B « B -SS gy. CT3 " ®

^ • » sslag L 3 ^ 3 Z - Z
"

ft

3 ft G4 2

(v) 8 5 .-3 '

e- o - B -ff ® « g 2 . ff -sffa 3 =2 - « " ' 49 -ft -̂ s a ° - 3 a g ft S 3 g - b S ® " B .L ' ff 5
Cf Zt *-t + £■ —r»© 'P *' *-t- P ff ff r< ss CTJa p : ©
2 2 , ct - = yS - ft- a L2 co 3 a ^ 8Za » ^ ^ * t 7 fl ?© ä -s ©

3
iZ

«
H .co L 2

: 3 S - © ft 2 =1,1 :b b a o - « - b . ( j ) 5
. -er « a « -3 >o . S
49erS B B „ «* « -

ft ffZ tS -ff CP '
b L ©r

crg L «

ff ~ '«9
-4ff ° ° «
t ft er 3

5 “
ä *

m 3 8

; -= : «
bb b - BB B,B > Ls ® '2r 8 , 3 -& '

LK ft .» - e '
sfta ? ?

'? ? « s 2 « a B ft 3
§ - L §

“
^ | sag s ä = - s s » „ . c & f i S § £ ä | ss

“
S

: or
2S ' » «

ZL -
2 2 ® ffasZ - . 3 - öftB | 5o « 5 . 0r

® 3 LZ > o - coS -’ b 3 La
^ 3 -"

^
2 3 8 ®

e * 3 -- ft ^ B 2 p S - 3 > =
s ^ . § 5 |

| | |
o ? 2 | ® S 8

« B,66 © ft - ft ? * " « 3 —

sesft ^ g , 33 « B

SG . ©
o ^ rt P ; ff - * _ ü © ff

- ft s © ö ® £ - ff
3 ^

8 ff ^ a - G L
«— © P

! § <£ &
•£ • § ö2 , » § ^ ,3 c

'
a o STiS .S -

'
fl ff fl fl S—fl fl ? fl ü ah w •- 7 ? 7r „

, P co
er o 2 ” » <y —, ff ä ^ 5 •S ' ^ ST
© er S pf or n Cj1 <9 © rt 5 «s © © *n_ co fl 9 © « ) 3 sCT _ CJSflj ? ff ©rp » rr 77. ff ff 8 « » • < © ff £ cf ^ »r»er fl 2 - © 'S “ o n « ß ^ or - p » 2 wn - w w C3 fl - ff fl CP >79 A © © . fl *4

^ © 2 - o pi w ß , 3 © o 5? ”© *̂ « 'A 0 ^ 9
o _ s : ff a ® 5» 2 s ?■*“ #-/• $=« ff 2 JJ. Oig * «j jß

© -̂ *g Cf S 0 © wiE >
. g >

’ j -£ ’£ £
'& »

' » § " p g ^
-ö g gd3erfr «

'
© aS0 fl 2 jj * TT q . s 2ff ° ^ flflC * ff S » ® ß

-cj »3 "ST © ^ 5 2 fl - 5J « S - *ff 0 -Lr -§ *-©' ©n fl © ^ oP 2 fforfl 2 . eyjt£> P vv »< 2 JJ, vt-»D © ■©' ^
C?cr p TO © tTF rt jr. rt CO © JJ. ^ © ferer . ^ ff pifl ^L 2 . ff ff

© fl » fl © © ©^ CP fl '©' © -
fl o 2 ^

9 Aifi *
ff -ff 1ff * ©fl ff - er L- © rt © fl

. ff »
'
® P g ff P *

« 3 « ' = NffffFa - .
2 . 3 S öoftftJ ? « :

BB 9fl STj2 P * © ©“
^ S . 'fl P © o - 5? ©or w ff a *fl »»C * fl CP CO cr «̂ » ) -- ff 9 : © fl

© fl 2 o * fl © « a ff o ^ -©0 2 ? « » orfl ff P 8 fl PÄ '^ -fl

^ 7 ^' © © . © P . - '

<n- BoL ft ft a ®
8 » v» B 8 e » a

b L a « « *
- _ _ a - B -La 3 3

o B -ax—. * 3 « s: «
B . BB r-, B ti B ® 2 2 „ „ 3 o . ft s «

x ® a 3 « . S 3 of i? - S '
s « sf 2 « 'SoPffS - sri 1 Br # ? r ? 8 ? S .tp -ö 8 b a "§ a § . ff ff - rr.® § 3 ou -8 - 3 3

a -
’

S - f ! »

• | ifsI 6
&

e |

fl o : ey ß « « 'S f « cj^ rt © « » « « w a
^ 5,3 ^ ® ffff _

a
'

© 3 ^ " 66a ^ a 5 a 3
^

a » S ft " re 8 -£ ,g a
'

g
1 « © g

-
g « 49

^ 5 ’
.ffZ

'
WnZ

- 3 Ls .ffftZ
3

_ ZZM ^ Zft ' L ^ ^ -Ls . ZZ ^ ^

^ o © . 2 © ■
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